
O

e 97

t D

t

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

aliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten e
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Haus Panulus in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

yr 98 Halle a d Saale Donnerstag den 27 Februar
Gefängnißarbeit

Eine Forderung des Handwerks iſt die Ein
ſchränkung der Gefängnißarbeit Jahr für Jahr wiederholen
Handwerker und Arbeiter ihre Proteſte gegen die gewerbliche
und induſtrielle Beſchäftigung der Strafgefängniſſe wie ſie
jetzt üblich iſt Jahr für Jahr behaupten in den Petitionen
an den Reichstag und die Landtage die Klagen über die Kon
kurrenz der Gefängnißarbeit ihren Platz n der That wird
den Handwerkern in den Gefängniſſen ein beträchtlicher Wett
bewerb gemacht wenn auch freilich viele Angaben übertrieben
ſind Die Behörden ſind in der Mittheilung von authentiſchem
Zahle nmaterial ſehr ſparſam und die Richtigkeit deſſen was
von privater Seite und von Korporationen geſammelt iſt kann
nicht immer geprüft werden Es genüge zu bemerken daß
namentlich Schnhmacher Schneider Korbmacher Bürſten
macher ſeit jeher über die Schädigung ihres Erwerbes durch
die Zuchthäuſer geklagt haben Neuerdings werden auch
Druckarbeiten verſchiedener Art von Gefangenen hergeſtellt
Jn Oſt und Weſtpreußen z B findet man bei den Krämern
und Kanflenten überall Düten die in der Beſſerungsanſtalt zu
Tapigau angefertigt und bedrückt worden ſind Dort werden
auch die Formulare für die oſtprenußiſchen Verſicherungs
anſtalten hergeſtellt Viel erörtert wird ferner die umfang
reiche Beſchäftigung von Gefängnißkräften in der Tegxtil
induſtrie auch Maſchinenſtrickerei und Spinnerei iſt in den
Anſtalten weit verbreitet Nach einer nicht zu kontrollirenden
Aufſtellung ſollen 20 berliner Firmen der Wirkwaareninduſtrie
etwa 3000 Gefangene für ſich beſchäftigen Zu den genannten
treten noch einige andere Gewerbe in denen für den Rückgang
der Preiſe oder für das Sinken der Löhne Zuchthaus und
Gefängniß verantwortlich gemacht werden die ihre billigen
Arbeitskräfte theils den Fabrikanten zur Verfügung ſtellentheils zur Arbeit für direkte Kunden verwenden Fur das

Jahr 1893/94 wurde in Preußen die Geſammtzahl von
gerichtlichen Gefangenen im Tagesdurchſchnitt auf 33,258
berechnet Von dieſen waren nicht weniger als 23,879 für
Dritte gegen Lohn beſchäftigt und zwar 20,804 männliche und
3075 weibliche Gefangene Die Geſammtzahl der Arbeits
tage betrug 7,163,768 die Summe des Arbeitsverdienſtes

896,197 das macht pro Kopf und Arbeitstag rund
40 Pf ans Diefe Zahlen genügen um zu zeigen daß man
in der Gefängnißarbeit einen wirthſchaftlichen Faktor vor ſi
hat mit dem gerechnet werden muß Billige Arbeitskräfte
wird ſich kein Fabrikant entgehen laſſen und man
wird ihm keinen Vorwurf machen können wenn er ſie
in den Gefängniſſen findet Die Verwaltung ſucht
dieſer Konkurrenz der Gefängnißanſtalten mit dem freien Ge
werbe entgegen zu wirken Kürzlich iſt in
ergangen nach dem die Unternehmer für Maſchinenſtricken in
Strafanſtalten Löhne zahlen ſollen die zu den Lohnfätzen der
freien Arbeiter in angemeſſenem Verhältniß ſtehen Für
Privatunternehmer ſoll die Arbeit auf Strickmaſchinen über
haupt uach Möglichkeit eingeſchränkt werden Aehnliche Maß
nahmen würden ſich auch für andere Zweige der Gefängniß
arbeit empfehlen Nun kommt hinzu daß die Arbeit in den
Geſängniſſen noch andere Unkoſten mit ſich bringt Die ſtrenge
Geſängnißordnung beſchränkt die Arbeitszeit der Fabrikant hat
Maſchinen und Meiſter zur Veanſſichtigung des Betriebes zu
ſtellen Daraus ergeben ſich hohe Unkoſien und ein hohes
Riſiko daß der Gewinn an dem Lohn zu einem Theil
wenigſtens ausgeglichen wird

Wenn einerſeits alſo die Angaben über die ſchrankenloſe
Konkurrenz der Gefängnißarbeit mit dem freien Handwerk
übertrieben ſind ſo bleibt doch andererſeits die Thatſache be
ſtehen daß die Gefängnißarbeit dem Handwerker Nachtheile
bringt und im Jntereſſe deſſelben einzüſchräuken iſt Wenn
ein Handwerk oder eine Induſtrie mit beſonders großen
Schwierigkeiten zu kämpfen hat ſo wird ihnen der Stagt nicht b
die Daſeinsbedingungen dadurch erſchweren dürfen daß er
gerade anf dieſem Gebiete ſeine Sträftinge maſſenhaft be
ſchäſtigt Namentlich muß es vermieden Wwerden in ſolchen
Gewerben ungelernte Gefangene als Lehrlinge anzuſetzen Sie
würden dann in die Freiheit zurückgekehrt die erworbenen
Fähigkeiten nicht untzbringend verwerthen können ſondern nur
die Zahl der feiernden Hände vermehren mindeſtens aber die
an ſich ſchon niedrigen Löhne noch mehr drücken Es kommt
alſo hauptſächlich darauf an die Kräfte nach dem Geſichts
puulte angemeſſen zu vertheilen daß bedrängte Gewerbe
geſchont werden und die Geſängnißarbeit dahin dirigirt
wird wo Arbeitsüb erfluß herrſcht Solch ein Gebiet
iſt die Landwirthſchaft Die Verwendung der Geſangenen für
land wirthſchaftliche Meliorationen Aufforſtungen Urbar
machung von Oedlän dereien muß ſo weit ausgedehnt werden
wie die Geſetze es irgend erlanben Ein kürzlich ergangener
Erlaß hat in Preußen darüber ſehr nützliche Beſtimmungen
getroffen Weiter wäre zu wünſchen daß die Gefangenen zu
nächſt ſür den Bedarf der Auſtalt ſelbſt dann für den Staat
in dritter Linie erſt für Private beſchäſtigt würden Jn
letzterem Falle müßten an den Submiſſionen neben den Groß
unternehmern auch die Verbände der kleinen Gewerbetreibenden
betheiligt werden damit auch ihnen die billigeren Arbeitskräfte
Zu gute kämen Wird dann noch allgemein die Feſtſetzung der
vöhne ſo durchgeführt daß die u der freien Arbeiter
nach Möglichkeit gewahrt werden ſo iſt vieles eſchehen um
die Härten einer Inſtitution die mit Recht zu Klagen Anlaß
giebt einigermaßen zu mildern
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die Gefahr mit welcher die geplante Kontingentirung der
Zuckerproduktion die Landwirthſchaft bedroht hervorhebt Die
Fabriken würden ein Privileg erhalten die geſammte rüben
bantreibende Landwirthſchaft kommt in ein unbedingtes Ab
hängigkeitsverhältniß zu ihnen Die einzelne im Beſitz des
Kontingents befindliche Fabrik würde den Rübenbau an den
Mindeſtfordernden vertheilen die Fabriken größerer Bezirke
würden ſich zu Ringen zuſammenthun und diktatoriſch den
Rübenpreis beſtimmen ſelbſtredend zu ihren Gunſten Die
jetzige freie Konkurrenz auf dem Zuckerrübenmarkt hört eben
auf Der Schreiber erwähnt dann daß einzelne Fabriken für
die nächſte Campagne 75 Pf pro Centner Rüben und im
Falle des Zuſtandekommens des Geſetzes 85 Pf bieten während
ſchon bei dem jetzigen Zuckerpreis ohne Riſiko 90 95 Pf ge
zahlt werden können Wenn die Zuckerfabriken ſich durch die
um 2,75 M höhere Prämie verlocken ließen ſo werde außer
Acht gelaſſen ob Ausfuhrprämien in ſolcher Höhe auf die
Dauer aufrecht zu erhalten ſeien Ueberdies rüſten
ſich ſchon Frankreich und Oeſterreich Ungarn die deutſche
Prämienerhöhung durch Vergrößernug auch ihrer Ausfuhr
zuſchüſſe zu übertrumpfen Die Folge wäre ein gewaltiger
Druck auf den Preis des Weltmarktzuckers Und das zucker
verzehrende Ausland hätte den Vortheil hiervon für die
deutſche Zuckerinduſtrie würde wenig oder gar nichts abfallen
Der Verfaſſer ſchließt Die zu einer dominirenden Welt
induſtrie angewachſene deutſche Zuckerinduſtrie iſt ſehr wohl
imſtande unter der dauernden Herrſchaft des heutigen geſetz
lichen Steuermodus nicht nur zu beſtehen ſondern ſich gedeihlich
weiter zu entwickeln und den Rübenbau rentabel zu erhalten
Vor allem thut ihr aber Stetigkeit der Steuergeſetz
gebung noth die ewigen Beunruhigungen durch Neuerungenſchädigen ſie Eine raſche Entſcheidung ſt für Rübenbauer wie

Fabrikanten gleich wünſchenswerth als eine wahrhaft wohl
thätige Klärung würde es uns erſcheinen wenn der Reichstag
die in ihrem Aufbau verfehlte Novelle ohne Kommiſſions
berathung rund ablehnte

Profeſſor Delbrück und König Stumm
Jn dem neueſten Je der Preußiſchen Jahrbücher richtet

der freikonſervative Profeſſor Delbrück an die freikonſervative
Fraktion zu Händen des Herrn v Stumm folgende Aufrage

Jn der Sitzung des Reichstages vom 18 Febrnar hat Herr
s ſozialiſtiſche Fahr

waſſer gerathen jedenfalls rechnen wir ihn nicht mehr zu
den Unſrigen Ich weiß nicht ob dieſe Ausſtoßung auf einem
Fraktionsbeſchluß beruht oder ob Herr von Stumm wie man es
von Herrn Richter zu ſagen pflegt bereits ſo ſehr der General
gewaltige in der Partei iſt daß er auf eigene Hand Mitglieder
die ihm mißfallen exkludiren darf Daß die Forderung der

ereins und Koalitionsfreiheit ein Zeichen des Sozialis
mus ſei iſt eine Argumentation deren doch wohl nur Herr
von Stumm perſönlich fähig iſt Wie dem aber auch ſei dem
Bannſtrahl des Herrn Fraktionsſführers ſtelle ich die Behauptung
entgegen daß wenn wirklich die Differenz der Anſchauungen ſo
groß geworden iſt nicht ich es bin der ſich geändert hat ſondern
die Fraktion Unter meiner Anweſenheit und Theilnahme hat
die Fraktion einmal den einſtimmigen Beſchluß gefaßt
öffentikch zu erklären daß ſie unbedingt am allgemeinen
gleichen Wahlrecht feſthalte Die Erklärung iſt nachher
nur deshalb nicht publizirt worden weil die Beſorgniß daß das
Reichstagswahlrecht bedroht ſein könne ſehr bald wieder ver
ſchwand aber da der Beſchluß für die Oeffentlichkeit beſtimmt
war ſo habe ich auch das Recht davon öffentlich Gebrauch zu
machen Jch richte hiermit an Herrn von Stumm die Frage ob
die Fraktion unter ſeiner Führung noch den damaligen Beſchluß
vertritt Gegenüber der Verkündigung ich gehöre nicht mehrzur Partei weil ich im ſozialiſtiſchen Fabrwoſſer ſchwimme iſt
eine ſolche Gegenſrage die die hiſtoriſche Entwickelung der Partei
klarſtellt doch wohl am Platz Delbrück

Es erſcheint uns fraglich ob König Stumm die hier an
ihn gerichtele Frage überhaupt beantworten wird Er iſt offen
dar in neuerer Zeit der Generalgewaltige der konſervativen
Partei geworden daß er eine abweichende Meinung ſchon als
Auflehnung anſieht die man einfach niederſchlägt Wenn Herr
von Stumm aber anlwortet dann ſind wirklich begierig wie
dieſe Antwort ansſehen wird Vielleicht fängt s auch in der

freikonſervativen Partei über kurz oder lang an zu friſeln

Ein ſächſfiſch preußiſcher Eiſenbahnkrieg
in Sicht

Außer anderen ſelbſtändigen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
bat wie ein leipziger Blatt meldet auch die Verwaltung der
königlich ſächſiſchen Staatseiſenbahn beſchloſſen anläßlich der
bevorſtehenden Gewerbeausſtellung in Berlin jedwede
Ver günſtigung in der Perſonen e Beförderung ab zu
lehnen Perſonen welche nach und von der Ausſtellung ver
kehren werden alſo auf den Strecken der königl ſächſiſchen
Staatseiſenbahnen keine Vergünſtigungen und Fahrpreis
ermäßigung genießen entgegen den Gepflogenheiten wie ſie
bei derartigen Gelegenheiten immer gehandhabt wurden Ob
hierbei auch die Stellung von Sonderzügen von i Dresden
Chenmitz und anderen ſächſiſchen Städten nach der Reichs
hanptſtadt und umgekehrt während der Dauer der Ausſtellung
in Mitleidenſchaft gezogen wird bleibt abzuwarten dürfte aber
als ſicher t fein Das Blatt ſucht dann dieſes
Vorgehen der ſächſiſchen Bahnverwaltung damit zu entſchul
digen daß es daſſelbe als eine Art Revauche für die ſchlechte
wer durch die preußiſche Eiſenbahnverwaltung
darſtellt Dann macht es aber auch auf die bedenkliche Seite
eines etwaigen preußiſch ſächſiſchen Eiſenbahnkrieges mit folgen
den zutreffenden Bemerkungen gufmerkſam

Bedauerlich bleibt nur daß unter dieſen Konkurrenz
manövern der Eiſenbahnverwaltungen das Publikum zu leiden
hat und daß dies nicht ohne Nochtheil für Handel und Jn
duſtrie bleiben muß Viele Leute aus den mittleren Kreiſen
namentlich aus der Geſchäſtswelt werden eine Beſichtigung
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der berliner Gewerbe Ausſtellung unterlaſſen wenn nicht gleich
zeitig Fahrpreisermäßigungen und die Stellung von Sonder
zügen ins J efaßt ſind Aber die Hauptſache iſt die daßdie preußiſche ahnverwaltung bei den in Sachſen in dieſem

und im nächſten Jahre ſtattfindenden großen Ausſtellungen
ſicher Gleiches mit Gleichem vergelten wurde und daß dem
nach ein kleiner Eiſenbahnkrieg zwiſchen Preußen und Sachſen
in Sicht iſt bei dem wir wohl den meiſten Schaden haben
dürften Der Beſuch der ſächſiſchen Ausſtellungen vom nörd
lichen öſtlichen und weſtlichen Deutſchland aus dürfte unter
ſolchen Maßnahmen kein allzu ſtarker werden ebenſo dürfte
die Beförderung der Ausſtellungsgegenſtände eingeſchränktwerden Namentlich wird der Beſuch unſerer leigiſer Aus
ſtellung von Thüringen aus auf den doch ganz beſonders ge
rechnet wird zu leiden haben Auf dieſe Gefahr für die zu
künftigen Ausſtellungsunkernehmungen in Sachſen hiermit auf
merkſam zu machen halten wir für unſere Pflicht

Die vierten Bataillone
Verſchiedene Blätter melden dem Reichstage werde in der

nächſten Zeit ein Nachtragsetat über die euorganiſation
der vierten Bataillone zugehen es werden auch bereits
die Summen dieſes Etats angegeben Wie die Nat Ztg
erfährt iſt die ganze Frage noch mitten in der Durcharbeitun
ſo daß ſichere Mittheilungen über Einzelheiten noch nicht
gegeben werden können Ueber die Zeit wann dem Reichstageder Nachtrag zugehen wird ſteht gleichfalls noch nichts feſt
Beſtimmt iſt nür aber auch nicht neu denn der Kriegs
miniſter hat es ſelbſt wiederholt geſagt daß die Neuorganiſirnng
ſich innerhalb der jetzigen Friedenspräſenzſtärke bewegen wird
und daß die Mehrkoſten ſo gering als möglich bemeſſen
werden ſollen

Verſchiedene Mittheilungen
Jn der Börfſengeſetzkommiſſion des Reichstages

wurde am Mittwoch der Abſchnitt über das Kommiſſtons
geſchäft berathen S 68 handelt von dem Selbſteintritt des
Kommiſſionärs für den Kommittenten Jn dem letzten Abſatze
war für die Berechnung des Preiſes die Alternative gelaſſen
zwiſchen dem Schlußkurſe der Börſe und einem mittleren Preiſe
welcher nach den verſchiedenen Preiſen inunerhald derſelben
Börſenzeit feſtgeſtellt werden ſollte Die letztere Möglichkeit
wurde geſtrichen ſo daß alſo nur der Schlußkurs maß
ebend bleibt Auf Antrag Gamp wurden ferner dem g 68
olgende Sätze angefügt

Bei Werthpapieren und Waaren für welche der Börſen
und Marktpreis amtlich feſtgeſtellt wird kann der Kom
miſſionär im Falle der Ausführung des Auftrages durchSelbſteintritt nur die amtlich feſtgeſtellten Preiſe J Kom
mittenten in Rechnung ſtellen

Die vorſtehenden Beſtimmungen können nicht durch Vertrag
abgeändert werden

Der Antrag wurde gegen den Widerſpruch des Reichsbank
präſidenten Koch mit 10 gegen 9 Stimmen angenommen Die
Sozialdemokraten ſtimmten mit der Mehrheit

Als Majeſtätsbeleidigung kann die Ablehnung
eines Ordens aufgefaßt werden So iſt wenigſtens nach dem
Vorwärts dem Stadtverordneten Vorſteher von SaganKönig bedeutet worden Wie gemeldet e S König

einen Kronenorden vierter Klaſſe zurückgewieſen Nenerdings
aber veröffentlicht er in ſchleſiſchen Blättern eine Erklärung daß
ſeine Beanſtandung der Annahme der Ordensauszeichnung ledig
lich aus formellen Gründen erfolgte und wie er zu ſeinem auf
richtigen Bedauern erſt nachträglich erfahren habe auf einer
unzutreffenden Vorausſetzung beruhte Er habe e die
Wiederaushändigung der ihm zu theil gewordenen Ausze nung

erbeten Nach dem Vorwärts ſich der Stadtverordneten
Vorſteher deshalb eines Beſſeren beſonnen weil ihm klar gemacht
wurde daß wenn er eine Auszeichnung des Königs zurückweiſe
dies eine Ehrfurchtsverletzung ſei welche ihm ein halbes Jahr
Gefängniß einbringen werde

Die unwürdige Behandlung der Preſſe bei dem
eplanten Reich stagsfeſte am 21 März man will die
ertreter der Preſſe auf die Galerie der Wandelhalle im Reichs

tagsgebäude verweiſen hat bei einer anſehnlichen Anzahl vonZeitungen unter denen ſich die größten bezw e
berliner und anderen deutſchen Organe befinden den Eulſchluß
zur Reife gebracht auf eine Berichterſtattung über das
patriotiſche Zweckeſſen und Zwecktrinken der Herren Parlamen
tarier zu verzichten und die Herrſchaften hübſch unter
u laſſen Es iſt erfreulich ſchreibt die Volksztg daß ſich diereſſe mehr und mehr gegen die gefliſſentliche Gewinn wehrt

die man ihr bei jeder Gelegenheit angedeihen läßt zumal vonſeiten derer die der Preſſe das Beſte verdanken was ſie haben

was wäre ein Parlamentarier ohne die Anregungen und Be
lehrungen die er der Preſſe verdankt Was wäre er ohne die
Unterſtützung der Preſſe im Wahlkampfe n Verein Berliner
Preſſe wird die Angelegenheit der ſtandalöſen Behandlung der
Preſſe bei der Reichstagsfeier demnächſt in gebührender Weiſe
zur Sprache gebracht werden

Von mehreren Generalſuperintendenkten war der Wun
ausgeſprochen worden dyß ihnen geſtattet werden möge ſich

den Seminar Entlaſ W auch durch ſolGeiſtliche vertreten zu laſſen welche den bezüglichen rn
Konſiſtorien nicht angehören Jm Einverſtändniß mit dem
Evangellſchen Ober Kirchenrath hat deshalb der Kultus
miniſter genehmigt daß für jedes Lehrer oder Lehrerinnen
Seminar ein ſtändiger kirchlicher Kommiſſar in Ausſicht e
nommen wird welcher den General hBehinderungsfällen vertritt und daß dieſer ſtändige Kommiſſaraus der Jabl der Superintendenten von den Provinzial Konſiſtorien

unter Genehmigung des Evangeliſchen Ober Kirchenraths aus

gewählt wird irgI Der Ausſchuß des Deutſchen Vereins für Armen
pflege und Wohlthätigkeit hat dieſer Tage in Berlin
getagt und theilt den Vereinsmitgliedern ſoeben die dort für die
nächſte Jahresverſammlung gefaßten Beſchlüſſe mit Anf der im
September v J zu Leipzig ſtattgehabten Jahresverſammlung
war der Beſchluß gefaßt worden im Jahre 1896 in Bayern oder
in den Reichslanden zu tagen um dort für das Reichsgeſetz über
den Unterſtützungswohnſitz welches bekanntlich in jenen beiden
Ländern keine Geltung hat eine Lanze zu brechen Als Ort der
Abhaltung nahm man bereits in Leipzig entweder Nürnberg



ins Ange Jebt iſt die Wahl des Ansu F e z u War en ten als Tage der Abhaltung
ahresverſammlung der 24 und 25 September d Jgeſetzt worden dis Tagesordnung wurde feſtgeſtellt

eneralbericht über die Thätigkeit des Vereins in den 15 denkg Beſtehens Dr Münſterberg Hamburg das Syſtem
r Armenpflege in Altdeutſchland und den eichslanden Be ſich

räſident Dr Frhr v Reitzenſtein Freiburg und ein reichsne c z Plune armer Schulinder wahrſchein
lich Bürgermeiſter r homa Freiburg i zranz be
von Frauen zur öffentlichen Armenpflege wahrſcheinlich Dr
Wuſteeeh und Einwirkung der Armenunterſtützung auf dashlrecht wahrſcheinlich Dr Chuchul Frankfurt a Zur
Regelung verſchiedener hervorgetretener geſchäftlicher Mißſtände
wurde aus dem Ausſchuſſe heraus eine beſondere Deputation
gewählt

Ein wahrhaft konſtitutioneller Fürſt will Könlg
Karl von ürttemberg ſeln der ſeine Ehre vor allem
darein ſetzt die Rechte und die Pflichten des Königs mit gleicher
Sorgfalt zu wahren und bei der eigenen unabläſſigen Fürſorgeür die Wohlfohrt des Landes auch dem Volke und ſeiner Ver

etung die in der Verfaſſung begründete Mitwirkung an den
Angelegenheiten des Landes ungeſchmälert zu laſſen Dieſerd findet ſich in einem Glückwunſchartikel des Stagts

ſür Württemberg zum Geburtstag des Königs Der
garter Beobachter, das Organ der württembergiſchen

mokratie mißt dieſer Ausführung eine tiefer gehende Be
deutung zu Sie enthalte nicht eine bloße Gratulations
betrachlung ſondern bedeute ein politiſches Programm Seit
den Februarwahlen des Vorjahres enlſpreche die politiſche Ent
wicklung in Württemberg in der That dieſem Programm

Die Kommunal Kommiſſion des Herrenhauſes
rer die Verordnung über den Bebauungsplan von

rotterode

Ausland
Jtalien

Offiziöss wird jetzt wie die Ztg mieldet beſtätigt daß
nicht Pellonx ſondern Baldiſſera den Oberbefehl in
Afrika übernehmen wird und bereits Port Said erreicht
hal während die Zeitungen ihn noch in Jtalien wähnten
Dieſe Beſtimmung macht einen guten Eindruck Opinione
jagt Baldiſſera wird ſchwere Mißgriffe wettzumachen haben
kommt er zeitig genug um den Marſch Menelik s aufzuhalten
und Baratieri freizumachen ſo wird er wenigſtens ſchweres
Unheil von der Kolonie obgewendet haben

England
Bemerkenswerthe Auslaſſungen über die Möglichkeit einer

Räumung Aegyptens durch England bringt die Köln
Sie ſchreibt

Die erſte Nachricht von der Möglichkeit einer baldigen
Räumung Aeghpteus durch Eugland die zuerſt in London
durch einen gelegentlichen Berichterſtatter der Times aus
Konſtantinopel verbreitet worden iſt hat trotz eines anfäng
lichen Abſtreitens mannigſachen Widerhall geſunden und die
politiſchen Gewäſſer lebhaft erregt mit immer größerer
Deuntlichkeit durchſchwirren Gerüchte die Luft die neben
manchem Widerſprechenden den Gedanken gemeinſam haben
daß gegenwärtig Verhandlungen im Gange ſelen die wenn
nicht die Räumung ſo doch eine Verminderung von Englands
Stellung in Aegyplen zum Gegenſtande haben Die Verhand
lungen ſcheinen in der That ſeit einiger Zeit in London im
tiefſten Geheimniß geführt zu werden Von wo die erſte An
regung ausging iſt zur Zelt noch nnbekannt ſoviel aber weiß
man jetzt daß der begabte londoner franzöſiſche Botſchafter
Baron Courcel ein Hauptträger dieſer für Frankreichs
Mittelmeer Stellung ſo unendlich wichtigen Aufgabe iſt Seine
forkgeſetzten Hin und Herreiſen zwiſchen London und Paris
halten bereits ſeit einigen Wochen die Aufmerkſamkeit auf ſich
gezogen Daß man ſich an keitender britiſcher Stelle zu der
Anregung nicht rein ablehnend verhalten hat ergiebt ſchon die
Dauer der Beſprechungen Das britiſche Kabinet in ſeiner
Geſawmtheit wird bekanntlich in ſchwebende auswärtige Ver
handlungen erſt dann eingeweiht wenn der leitende Miniſter
den Augenblick ſür gekommen hält einen entſcheldenden Ent t
ſchluß zu ſaſſen Dieſer Augenblick ſcheint noch nicht da zu
lein weil ſonſt ſchon beſtimmiere Angaben in die Preſſe ge
drungen wären Von Perſonen die in der Lage ſind ein
Urtheil zu haben hört man jedoch übereinſtimmend äußern
daß Frankreichs Jntercſſen keinen geſchickteren Händen an
dertraut fein könnten als denen des Barons Courcel

Belgien
Der Miniſterpräſident de Burlet hat aus Geſundheits

rückſicht ſeinen Abſchied genommen an ſeine Stelle iſt der
Finanzminiſter de Smet de Nayer zum Miniſterpräſi

re ernannt worden De Burlet geht als Geſandter nach
ijſabon

Venuezuela
Nach einem Telegramm aus Caracas heißt es in der

Botſchaft mit welcher Präſident Crespo am 22 d den
Kongreß eröffnete England ſollte das Vorgehen der Vereinigten
Staaten als ein frenndſchaftliches anſehen nur auf dem Wege
eines Schiedsgerichts könnte die zwiſchen England und
Venezuela beſtehende Schwierigkeit behoben werden In der
Botſchaft heißt es ferner die Regierung werde die den dentſchen
und engliſchen Eiſenbahnunternehmern geſchuldeten Summen
garautiren

Chiug
Die Times meldet aus Shanghai vom Dienstag die

Knhnitruppen haben in Kiangning 95 Meilen von Shanghai
gementert durch Exploſion eines Pulvermagazins wurden
200 Perſonen getödtet und mehrere verwundet ein
So wann wurde von den Truppen getödtet ein General zum

fangenen gemacht dieſer iſt des Todes gewärtig Die
ausländiſchen Juſtruktionsoffiziere ſind wohlbehalten
da ſie von den Hunantruppen geſchüht wurden

Halle und Amgegend
Halke den 28 Febr

Der Kunſtgewerbe Verein felerte geſtern in der
Tulpe unter impoſanter Betheiligung ſeiner Mitglieder mit

en Damen ſein 14 Stiſtungsfeſt in Form eines geſelligen
Abends Der Vorſitzende Herr Reglerungsbaumeiſter K Aig
detonte in ſeiner Feſtrede n wider Erwarten der verhältniß
mäßig kleine Stamm an Kunſigegenſtänden im Laufe der Jahre

u einer ſtattlichen Sammlung erweitert hat und es dem
rein zur Ehre gereiche daß jeder dazu ſeinen Theil en

geſteckten Ziel näher zu kommen und dle Vereins
rebungen zu verwirklichen An innerer Kraft und Stärke

hat der Verein wenn er auch in den letzten 4 Jahren
an Mitgliederzahl etwas zurückging Eine kleine Reaktion gegen
den früheren Anſſchwung war unvermeldlich weil der Verein in

erſten Jahren ſeines Beſtehens in nicht normalem Verhält
niß zur Größe der Stadt gewachſen und der relaliv größte der
Wüge Verein in ganz Deuiſchland geworden war Die Zahl der
Diiialieder hat ſich jedoch auf der Zahl 400 gehalten Vie Er

ind niede t in verſchiedenen Sammlungen Publi
von kleinen Ausſtellungen c und dieſelben berechtigen dazu auch ferner mit Knpeſſch und froher

Hoffnung in die Zukunſt zu ſehen Erfrenllch iſt es daß in der
letzien Zelt die Damenwelt die beſonders bernufen iſt die Poeſie
der Kunſt in die Proſa des alltäglichen Lebens hineinzutragen

rührig an den Vereinsbeſtrebungen zum großen Theil aktiv
betheiligte Das Hoch des Redners galt dem ferneren Wachſen
Blühen und Gedeihen des Vereins Herr Dekorationsmaler
Zander feierte anſchließend an den Vorredner die Damen die
emüht ſind in Palaſt und Hütte das Heim durch Kunſtgegen

ſtände und wenn ſie auch noch ſo klein ſind auszuſchmücken in
dieſer Beziehung ihrem großen Vorbilde der Kaiſerin Friedrich
nacheifernd welche durch ihr werkthätiges Thun im Verein mit
ihrem verewigten Gemahl das Jntereſſe am deutſchen Kunſt
ewerbe wachgerufen und das letztere zu der Blüthe gebracht hat
n der es ſich jetzt befindet Der übrige Theil des Abends

wurde durch den Geſang von drei recht anſprechenden Feſtliedern
und eine Verlooſung kunſtgewerblicher Gegenſtände äusgefüllt
die um ſo mehr e zigung erregte da keine Nieten vorhanden
waren und die Gewinne ſogleich ausgehändigt wurden Die
letzteren waren theils Geſchenke theils dem Vereins Jnventar
entnommen und repräſentirten vielſach einen großen Kunſtwerth
Der ſo würdig eingeleitete Abend ſtand in ſeinem weiteren Ver
laufe durchaus unter der Deviſe harmoniſcher Einigkeit und Ge
müthlichkeit

Die Photographiſche Geſellſchaft veranſtaltet am
nächſten Sonnabend 29 abends 8 Uhr wie ſchon erwähnt
abermals einen Projektionsabend im großen Anditorium
des Phyſikaliſchen Jnſtituts und zwar wird diesmal Herr
Dr Arning Hamburg einen Vortrag über Land und Leute
auf Hawali halten Der Eintritt iſt nur gegen Karten welche
bei Herrn Buchhändler Karl Knapp Mühlweg 19 zu haben
ſind geſtattet

WVortrag Jm Verein für Volkswohl Reſtaurant
Zur Tulpe hält heute abend 8 Uhr Herr Privatdozent

Dr Ule einen Vortrag über Die Umgeſtaltung der Erdober
fläche in der Gegenwart durch die von außen wirkenden Kräfſte
worauf wir unſere Leſer im Intereſſe der guten Sache noch
beſonders aufmerkſam machen möchten Eintrittspreis 20 Pf

IStadttheater Morgen Freitag gaſtirt der königl
ſächſ Kammerſänger Hr Karl Perron vom königl Hoftheater
in Dresden zum letzten mal und zwar als Kühleborn in Lortzing s
Zauberoper Undine Die übrigen Partien ſind mit den
Damen Häbermaun Stark und Liſſé ſowie den Herren Lunde
v Lauppert Schramm Kaula und Liſtemann beſetzt Den Veit
ſingt Hr Hans Mirſalis vom Stadttheater in Düſſeldorf als
Gaſt Am Sonnabend findet eine Aufführung von Schönthan
und Kadelburg s Luſtſpiel Der Herr Senator bei kleinen
Preiſen ſtatt zu welcher Schülerbillets Giltigkeit haben

T Der Theater Verein Deutſche Bühne ver
aunſtaltet nächſten Montag 2 März im Neuen Theater eine

Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten hieſiger armer Kon
firmanden Zur Aufführung geengt die Geſangspoſſe Berliner
Don Juans Der Theater Verein Deutſche Bühne hat ſchon
öfter ſeine anerkannt guten Kräfte für die Wohlthätigkeit zur
Verfügung geſtellt und dadurch bedeutende Beträge für die
Armen geſtiftet Die Muſikleitung befindet ſich in den bewährten
Händen des Herrn Kapellmeiſters Schulze die Regie hat Herr
Alb Petzoldt inne

Konzert Jm Wintergarten findet morgen abend das
Schülerinnenkouzert der Geſanglehrerin Frl Anna Saerchinger

u auf welches wir hierdurch Muſikliebende aufmerkſam machen
wollen

Bundesfeſt des Deutſchen Radſahrerbundes
Die Vorbereitungen zu dem vom 7 12 Aug hier ſtaltfindenden
Buudesfeſte des Deutſchen Radfahrerbundes nehmen ſtetigen
Fortgang Die einzelnen Feſtansſchüſſe haben ſchon jetzt mehrere
Sitzungen abgehalten um das Feſt ſo glanzvoll als möglich zu
geſtalten Wie wichtig die Abhaltung deſſelben in unſerer Stadt
iſt davon haben wohl die wenigſten unſerer Bürger Kenntniß
und es wäre deshalb ſehr erwünſcht wenn bald etwas Ausſühr
liches hierüber bekannt würde

Ueberfahren Jn die kgl Klinik wurde geſtern u a
der jugendliche Geſchirrführer Krautheim aus Pforta bei
Naumburg eingellefert Derſelbe war beim Holzfahren an einer
abſchüſſigen Stelle im Walde gefallen und von dem ſchwer be
adenen Wagen überfahren worden Brüche beider Beine waren

die beklagenswerthen Folgen des Unfalles

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Evaugeliſcher Kirchbauverein
Der Kirchbauverein hielt geſtern unter Vorſitz des Herrn
Superintendent Prof D Förſter ſeine Generalverſammlung
im Rathskeller ab An Stelle des verſtorbenen Geh Raths
Kell iſt Herr Profeſſor D Beyſchlag Stellvertreter des Vor
ſitzenden geworden ſtellverlretender Kaſſirer iſt Herr Direktor
Ziervog el für den ebenfalls verſtorbenen Buchhändler Fricke
Dem Vorſtand gehören ſomit gegenwärtig an die Herren
D Förſter D Beyſchlag Saran Keferſtein
A Schultze und Ziervogel Zur Seite ſteht dieſem
außerdem ein erweilerter Ausſchuß Der Rendant Herr
A Schultze legte nun die Rechnung des Jahres 1895 welche
mit einem Beſtand von 6 M 58 Pf beginnt und mit einer
Totaleinnahme von 15,659 M 23 Pf ſchlleßt Da der Verein
ſehr billig arbeitet und auch ſeine Anzeigen von den hieſigen
Blöltern meiſt unentgeltlich aufgenommen werden ſo ſtehen
dieſen Einnahmen nur unbedentende Ausgaben gegenüber
weiſt daher der Jahresſchluß einen Kaſſenbeſtand von 14,855 22 M

auf Die Reviſoren Herr iBergmann hatten die Rechnun dern jedoch nichts
zu erinnern gefunden Zu Revliſoren des nächſten Jahres
werden dieſelben Herren ernannt und dem Herrn Rendanten
Entlaſtung ertheilt

Es erfolgen nun von ſelten des Herrn Superintendenten
rof D Förſter die Mittheilungen über die Arbeiten des
irchbauvereins im Vorjahre Vor einem Jahre ſtand man noch

vor einem Defizit denn auf der Johanneskirche laſtete
noch eine Schuld von 7000 M So lange dieſe Schuld nicht
getilgt war konnte man nichts neues beglnnen Wenn aber
nunmehr wieder rund 15,000 M verfügbar ſind iſt dieſer Um
ſchwung zum Beſſeren allein dem Bazar zu verdanken an dem
von vielen Händen mit Fleiß und Freudigkelt gearbeitet worden
iſt Der Vank erſtreckt ſich aber auch bis hinauf zu unſerem

iſerpaar welches 5000 M zu einem Altar der neuen Hirg
Ltet hat Beſondere Veranſtaltungen waren die

nzerle welche Hr Lehrer Relius mit feſner Liedertafel und
Hr Muſikdirektor Dreszer zum Beſten des Kirchbanvereins
gaben Um die zahlenden Mitglieder zu vermehren wurde dur
eine beſondere Agitation ein Verſuch gemacht welcher inde
nicht den gewünſchten Erfolg halte Deshalb wurde in dieſem

ahre der Verſuch in anderer Weiſe und zwar zu ſeinem Vor
theil wiederholt da 78 neue Mitglieder dadurch gewonnen
wurden So ſteht denn der Kirchbauverein Page viel günſtiger
da und ſchaut wieder hoffnungsvoller in die Zukunft Von dem

errn Vorſitzenden ſind auch Schritte gethan worden um Halle
eine Garniſonkirche zu ſchaffen Die Marienkirche wird
nicht mehr gut Garniſonkirche bleiben können wenn erſt ein Stab
ierher kommt Der Dom aber kann auch nicht in Frage
ommen da er ſchon als Unlverſitätskirche in Anſpruch genommen

iſt Es 7 ſodann die Pläue für die Zukunft Jm Norden
der Stadt Halle iſt die Pauülusgemeinbe gegrün z

und bedeuteDieſer Schritt war ein dringendes Erfordern

Landgerichtsrath Knibbe und

nen Fortſchritt für unſer kirchliches Leben Die VerhältniWoren ſchwierig da es ſich um verſchiedene Patronnte ne

Nun Aiegt aber ein r Nathſtand vor Die neue Gemeinde
hat keine Kirche und der Kirchenrath von St Laurentius hat
der Paulus Gemeinde nur anf drei Jahre die Mitbenutzung der
Stephannskirche und zwar zu Nebenzelten welche ſehr un
ünſtig liegen eingeräumt Aber ſelbſt dieſe Kirche liegt nichtba der neuen Gemeinde Für die Paulusgemeinde muß alſo

etwas geſchehen das iſt die nächſte und vielleicht auf längere
Zeit die einzige große Aufgabe des Kirchbauvereins

Bei der Frage wie der Paulusgemeinde helfen wäre
wurden zahlreiche Vorſchläge laut Da die Meinungen ſehr
auseinander gingen hat der Vorſtand keine Beſchlüſſe gefaßt
ſondern beabſichtigte es der Generalverſammlung Wbeimzugelen
in dieſer Frage eine Klärung herbeizuführen Herr P Bach
von St Paulus wiederholte die Bitte ſeiner Gemeinde um eine
Jnterimskirche Jn Leipzig hat man eine ſolche welche für 500
Perſonen Sitze bietet und mit Orgel und Geläute doch nur
30,000 M gekoſtet hat Der Preis einer zweiten beträgt dort
28,000 M Und Dresden hat eine Nothkirche welche bei 1000
Sitzplätzen nur einen Aufwand von 30,000 M erfordert hat
Herr Prof D Beyſchlag dagegen iſt nicht für eine Jnterims
kirche ſür die ihm das Geld fortgeworfen zu ſein ſcheint Eine
Jnterimsklrche mag der beguemſte Ausweg ſein iſt aber nicht der
beſte Es iſt unmöglich den Altar des Kaiſerpaares in einer
ſolchen Kirche aufzuſtellen Die Paulusgemeinde muß für ſich
ſelbſt arbeiten ſoweit ſie kann und dann erſt die Stadt Halle zu
Hilſe rufen Die nöthigen 150,000 M werden dann auch zu
ſammenkommen wie bisher Herr Oberprediger Knuth üunter
ſtützte den Antrag Bach Ebenſo ſprach ſich Herr P Grün
eiſen für eine Jnterimskirche aus und nach ihm eine ganze
Reihe weiterer Redner Kaufmann Funke ren
Croenert Prof D Loofs und Oberprediger Wächtler Es
ſprachen dann noch die Herren Oberlehrer Schlenker und
Direktor Thalwitzer welch letzterer das Kaiſer Wilhelms
Denkmal gern in Form einer Kirche hätte erſtehen ſehen Leider
mußte ihm bedeutet werden daß es nach der jetzigen Lage aus
ſichtslos iſt mit dieſem Vorſchlage an die Oeffentlichkeit zu
treten Schließlich nahm die Generalverſammlung mit großer
Majorität den Antrag Wächtler an

Den Vorſtand zu ermächtigen in Verhandlung mit der
St Paulusgemeinde einzutreten dahin gehend daß ihr
10,000 M zu einer Jnterimskirche bewilligt werden

Dieſer Beſchluß wurde von ſelten der Vertreter der Päulus
gemeinde mit Worten aufrichtigen Dankes begrüßt

Provinzial Schafſchaufür die Provinz Sachſen und die Serzvugthümer
Anhalt und Gotha

Bezüglich der für dieſes Jahr ſeitens der Landwirthſchaſts
kammer für die Provinz Sachſen geplanten Provinzial Schafſchau
können wir jetzt mitthellen daß dieſelbe am 2 und 3 Juni auf
einem demnächſt näher zu beſtimmenden Platze in Halle ſtatt
finden wird Zeit und Ort ſind alſo in jeder Beziehung günſtig
gewählt da die Landwirthe dann weniger durch drängende
Arbeiten in Anſpruch genommen die Ausſtellung zahlreich zu
beſuchen in der Lage ſein werden Hier an dem Kreuzungs
punkt ſo zahlreicher Eiſenbahnlinien bieten ſich auch für den
Transport der auszuſtellenden Thiere beſonders günſtige Ver

kehrsbedingungen SEs ſind für Prämtirungszwecke außer Staats Ehren
preiſen und Medaillen 2890 M an Geldpreiſen zur Verfügnng
geſtellt Bei den Merinos ſind für beide Nutzungsrichtungen
Woll und Fleiſchſchafe geſonderte Konkurrenzklaſfen vorgeſeben
ſowle auch ein Wettbewerb für kombinirte Leiſtumgen Weiler
ſind Klaſſen für engliſche Fleiſchſchafe mit Unterabtheilnngen

8 Oxfordshires H andere dunkelköpfige engtiſche Fleiſchſchafe ge
bildet endlich auch Klaſſen für Landſchafe Außerdem werden
noch Staats und Vereins Medaillen an Maſtſchafe vergeben
werden damit auch die Wirthſchaften welche Kreuzung zum
Verkauf von Maſtſchaften betreiben ihre Zuchtprodukte vor
führen können Konkurrenzen der Sammlungen und Geſammt
leiſtungen bilden den Abſchluß des Programms

Zugleich mit der Schaſſchaun wird eine Ziegenausſtellung
abgehalten werden ſür die ebenfalls anſehnliche Geldpreiſe und
Medaillen bewilligt worden ſind Es wird auch in Bezug auf
dieſe Thiergruppe auf eine zahlreiche Beſchickung nanientlich aus
den Gegenden gerechnet in denen neuerdings Zlegen Zucht
vereine gebildet worden ſind die ſowohl das Intereſſe an
der Zucht wie auch die Verbeſſerung der Leiſtung zu fördern
beſtrebt ſind

Beſonders hervorzuheben iſt noch der Umſtand daß auf der
ProvinzialSchafſchan auch fremde Schafzüchter anßer Konkurrenz
ausſtellen können und wäre es zu wünſchen daß die Schafſchan
auch von dieſer Seite reichliche Beſchickung ſände

Am zwelten Schautage wird eine Verſammlung der
Schafzüchter ſtaltfinden in welcher äußer Vorträgen nam
hafter answärtiger Züchter auch andere die gegenwärtige Lage
der Schafzucht berührende Fragen behandelt werden ſollen

Die wirthſchaſtliche Bedentung der Schaſzucht bei möglichſter
Kombinatlon der Leiſtungen ſollte auch heute noch nicht unter
ſchätzt werden weil ſowohl durch Weidegang als auch überhaupt
eine Verwerthung extenſiver Futterſtoffe vermittelſt der Schaf
haltung ermöglicht wird Wenn auch manche früher be
rühmte Herden aufgehört haben zu exiſtiren ſo beſtehen er
freulicherweiſe doch hente immer noch in anſehnlichſter Zahl
recht leiſtungsfäbige Zuchten welche dieſe Gelegenheit nicht ver
a werden ihre Zuchtprodukte vor die Oeffentlichkeit zu
bringen

rogramme welche das Nähere über Prämiirungen und Aus
ſtellungsbeſtimmungen enthalten ſowie die erforderlichen Anmelde
bogen ſind von der Landwirthſchaſtskammer für die Provinz
Sachſen in Halle a S Karlſtr 16 zu beziehen 4

Provinzialnachrichten

Fs OQuedlinburg 26 lAllerlei Städtiſches Zur
Zeit des Konſlikts zwiſchen dem Oberbürgermeiſter Dr Precht
und dem Stadtverördneten Rechtsanwalt Herzog bezw der
StadtverordnetenVerſammlung beſchloß die letztere um eine
unparteliſche Berichterſtattung zu ermöglichen eigene Berichte
durch einen von ihr erwählten Beamten des Magiſtrats zu ver
öffentlichen Die früheren Berichte die gewöhnlich erſt vier
Wochen nach der Sitzung erſchienen wurden vom Magiſtrat

erausgegeben Die neuen Berichte erſchlenen nun ſofort einen
ag nach der Sitzung Das war ſür die hieſigen beiden Blätter

die Veranlaſſung von eigener Berichterſtattung abzuſehen Jn
der Bürgerſchaft und ſelbſt in Stadtverordnetenkreiſen herrſcht
nun lebhafter Unwille darüber daß die neuen amtlichen
Berichte noch viel mangelhafter ſind als die früheren Magiſtrats
berichte Die Bürgerſchaſt erfährt faſt gar nichts mehr über die
Thätigkeit ihrer Vertreter auf dem Rathhauſe Erſt aus der

Saale Zeltung z B erſahren wir die Motive des Kanaliſations
prrieng Der amtliche Bericht bringt 5 Zeilen über dieſe wegen
er hier herrſchenden unhaltbaren hygieniſchen Zuſtände für

Quedlinburg überaus wichtige Sache Charakteriſtiſch für den
Wind der auf dem Rathhauſe weht iſt auch ein Vorgang der
ſich in einer der letzten Stadtverordneten Sitzungen zugekragen
über den der offizielle Bericht ſich ebenfalls gusgeſchwiegen hat
Es handelte ſich um den Antrag des Gaſtwirthsvereins die hier
beſtehende Ordnung über Erhebung von Luſtbarkeitsſteuern dahin
abzuändern daß in den Fällen wo in unmittelbarem Zuſammen
hange mit einem Konzert oder einer Thegtervorſtellung eine
darauf folgende ken eren men iſt nur die für die

öleztere Beluſtſgung feſtgeſetzie höhere Stener unter Wegfall derSieuer für das Konzert oder die Theatervorſtellung erhoben



iſſe
lte
de
bat
der
in
cht

lſo
ere

ehr
ßt
en

ch
ne

r

ort

g

18
ne
er
er
ich

zu
u

er
n

ze
vor

Fsnd

er

zu
er

er
hr

5

u

g

u

c

V o

de

Der Magiſtrat verhielt ſich ablehnend Der StadlverWie Prof Dr Kohlmann appellirte an alle Mitglieder der
Verſammliung ob es wohl ihre Abſcht geweſen ſei ihrem Beſchluß

erartige Anslegung zu geben Er glaube das verneinenne Naſen Fabrikant Finkenſtedt äußerte ſich in demſelben
Sinne er leitete ſeine Ausführungen mit den Worken ein Auch
er müſſe ſich das Armuthszeugniß ausſtellen an den betr Ve
ſchlüſſen mitgewirkt zu haben Den Aeußerungen dieſer beiden
Redner gegenüber machte der Stadtverordnetenvorſteher Krebs
daranf aufmerkſam daß er eine Kritik der Veſchlüſſe der Ver
ſammlung nicht dulden könne Als dann der Stadlverordnete
Sſäker ausſührte die Verſammlung habe abſolut nicht die Abſicht
gehabt eine doppelte Beſteuerung in dergleichen Fällen eintreten
m laſſen da erhob ſich der Stadtverordneten Vorſteher zu der
charfen h ſo lange die Verſammlung ihm das Ver
irauen ſchenke und ihn zum Vorſitzenden wähle werde er die
Disciplin aufrecht zu erhalten ſuchen und nicht dulden daß die
Beſchlüſſe der Verſammlung in der Weiſe kritiſirt würden Herr
Stäker antwortete wenn Ungerechtigkeiten in den Beſchlüſſen vor
handen ſeien ſo könne ihm das Recht darauf hinzuweiſen nicht
verwehrt werden Die Verſammlung in ihrer Mehrheit ſtellte
ſich ſchließlich auf den Standpunkt des Magiſtrats und lehnte den
Antrag des Gaſtwirthsvereins ab

eitz 26 Febr Waſſerwerk Jn der letzten Sitzungde C eroidt en wurde die Abrechnung über die e
des neuen großen Waſſerwerks unſerer Stadt mitgetheilt
Daſſelbe hat einen Auſwand von 44,000 M erfordert Bemängelt
wurden die hohen Forderungen an Honorar und Nebenſpeſen
des mit den Vorarbeiten und der Leitung des Baues beauftragten
Leipziger Jngenienrs welche an 30,000 M betragen ſollen
Obgleich vom Magiſtratstiſche gus klargelegt wurde daß nachdem
die Stadtverordneten früher das Projekt genehmigt hätten ein
nachträglicher Einſpruch gegen jene Forderungen nicht mehr an
ängig ſei wurde die Decharge über dieſe Poſition bis zu nähererSuſormatlon ausgeſetzt

O Herzberg Elſter 25 Febr Eiſenbahnbau Einen
tüchtigen Schritt vorwärts iſt unſer neues Eiſenbahnunternehmen
gediehen Zum Bau und Betrieb einer normalſpurigen ea
72 km langen Nebenbahn Lübeben Uckro Herzberg
Falkenberg iſt unter Mitwirkung der Allgemeinen deutſchenIleinbohn Geſellſchaft eine Geſellſchaft unter dem Namen

Niederlauſitzer Eiſenbahn Geſelſchaft mit einem
Anlagekapital von 5,319,000 M gegründet worden Das Anu
lagekapital iſt in 5319 gleichwerthige Stammaktien eingetheilt
und haben die betheiligten Kreiſe Schweinitz und Luckau auf die
Dauer von 15 Jghren eine 3 proz Dividendengarantie über
nommen Den Van führt die Eiſenbahnbaugeſellſchaft von
Hennig Hartwig u Co in Berlin aus die Bahn ſoll bereits
zum I Oktober d J in Betrieb genommen werden Soweit
die Strecke Wald berührt ſind die Ausforſtungsarbeiten bereits
beendet Außer den Brücken über die ſchwarze Elſter bei Herz
berg ſind ſonſtige größere Brückenbauten und Terrainſchwierig
keiten nicht vorhanden Um den Kreisinſaſſen bei etwaigen Aus
fällen nicht allzugroße Laſten aufzuerlegen ſollen zur Deckung
der jedenfalls in den erſten Jahren zu erwartenden Zuſchüſſe
zur Zinſenzahlung die Ueberſchüſſe der äußerſt günſtig ſituirten
Kreisſparkaſſen verwendet werden

03 Torgau 26 Februar Prämlirung kländlicher
Arbeiter Der Landwirthſchaftliche Verein Torgau hat in
ſeiner er Tagung im Schützenhauſe hierſelbſt einer Anzahl
Arbelter Veteranen in beſonders ehrender Weiſe gedacht Siebzehn
Arbeiter und Arbelterinnen welche zwiſchen 16 und 50 Jahren
bei ein und derſelben Herrſchaft bezw auf ein und derſelben Be
ſitzung ununterbrochen treu und gewiſſenhaft ihres Amtes ge
wartet hatten erhielten Prämien nachdem Herr Superintendent
Rühlmann zuvor eine ergreiſende Anſprache an die zahlreich Ver
ſammelten gehalten Herr Senator Wenzel Vorſitzender des
hieſigen landwirthſchaftlichen Vereins überreichte ſodann im Auf
rage des Verbandes zur Beſſerung der ländlichen Arbeiterver
hältniſſe ſowie namens des landwirthſchaftlichen Centralvereins
der Provinz Sachſen unter Worten hoher Anerkennung die ver
liehenen Ehrenzeichen bezw Ehrendiplome Außerdem erhielt
jede prämiirte Perſon noch ein namhaftes Geldgeſchenk von ihrem
Arbeitgeber Zum Schluß wurden alle ſeitens des Vereins mit
Kaffee und Kuchen reſp Bler bewirthet

S Von der Saale 25 Febr Die Bauholzpreiſe ſetzen
ihre ſteigende Bewegung mehr und mehr fort So wurden inder ngſen öfſeütlichen Verſteigerung in Burgk Fürſtenthum

Reuß ä bis 40 Proz über die Taxe bezahlt Allerdings
ſind die NadelNutzſtämme des dortigen ſürſtl Forſtes der ver
zinslichen Qualität halber von jeher ſehr begehrt geweſen

B Dei auſ 26 Febr Eiſenbahn MühlhauſenEbeleben Hihoriſche Straßen Prüfun Heute
mittag fand eine Konſerenz in Sachen des Bahnbaues Mühl
hauſen Ebeleben ſtatt in welcher der definitive Kontrakt zwiſchen
den Gemeinden und der Firma Lenz Co unterzeichnet wurde
Für unſere Stadt war der Magiſtrat zur Unterzeichnung für
den Fall ermächtigt worden daß die Firma ſich bereit erklärte
auf ihre Koſten eine Unter oder Ueberführung für den Fuß
gängerverkehr über oder unter dem Bahnkörper der Staatsbahn
auszuführen was eine Vertheuerung des Baues um 30,000 M
bedeutet Die Firma hat ſich dazu bereit erklärt Der vor
einiger Zeit ſchon mitgetheilte Beſchluß der Baukommiſſion die
Grundſtücksbeſitzer an den ſog hiſtorſſchen Straßen nach Maß

ye der Frontlänge ihres Grundſtückes zu den Befeſtigungs
oſten der Straßen mit einem Drittel heranzuzliehen wurde
eſtern von der Stadlverordnetenverſammlung genehmigtn Ab rienienechnen am hieſigen Gymnaſium hatten ſich
Oberprimaner gemeldet die ſämmtlich 5 unter Entbindung von

der mündlichen geringe das Examen beſtanden Ein
der ſich gleichfalls der

alks Am Realprogymnaſium deſſen Eingehen bekanntlich be
chloſſen und genehmigt iſt beſtanden 4 Schüler die Abſchluß

prüfung

2 Saugerhanſen 26 Febr Die hieſige Kreisſpar
al hat im abgelaufenen Kalenderjahre befriedigende Reſultate
erzielt Die Einlagen beliefen ſich auf 466,093 08 wovonaber 322,366 93 M wieder abgehoben wurden ſo daß eine Ver
mehrung der Einlagen unter Hinzurechnung der zugeſchriebenen

inſen von 38,167 31 M um 181,893 46 M ſtaitgefünden hat
gegen 62,615 46 M im Vorjahre Es ergiebt ſich hleraus daß

die Verhältniſſe ſich gegen das Jahr 1894 in erfreu
Ucher Weiſe nicht unweſentlich gebeſſert haben Die Geſammtein
h der Kreisſparkaſſe betrugen am Jahresſchluſſe 1,620,420 71

hrend der bis jetzt angeſammelte Reſerveſonds die e von
58,807 74 M erreichte Der Reingewinn bellef ſich auf
10,702 10 welcher dem Reſervefonds zugeführt würde

O Saalfeld 25 Febr Telegraphenwerkſtätte
er

Sellens der Staats Eiſenbahn Verwaltung
r elbſt die Errichtung einer Telegraphenwerkſtätte und
le Slationirung eines Telegraphenmeiſters geplant Jm
inblick auf die bevorſiehende Gemeinderathswahl wird das zur

erforderliche Bürgerrecht von den beideneinander gegenüberſtehenden Parteien Je ahlreich erworben daß
der Siodtſecel an Bürgergeld eine El
i600 M haben Wirr rgergeld eine Einnahme von 1800 bis

J Allſtedt 26 Febr Schulſtellen Du tblieb des Großherzogs ſind die hieſigen Schutttehen du die

hege 3 hor ne r undeſtgen Lehras Geſeh ſoll mit dem 1 Apri in Kraft 3 gelehnt hatten

man

J traneerrüfung unterzog beſtand dieſelbe eben

Vermiſchtes
Geld allein macht nicht gläcklich, Jn Berlin machte im

Sommer der Zimmermeiſter Fritze viel von ſich reden als er
aus Anlaß des Verkaufes ſeines Holzplatzes am Planufer ſeinen
rin ein Diner gab deſſen Menun die Speiſenfolge des
i lcume t in Holtenan aufwies Fritze war einer der ſich

ſo was leiſten konnte Aber ſein weiteres Loos zeigt auf s
nene daß Geld allein nicht glücklich macht Er war vor einiger

eit an einem Naſenübel erkrankt welches als unheilbar ange
ehen wird Schon vor mehreren Monaten hatte er ſich einer

Operation unterziehen müſſen Sein Zuſtand machte neuerdings
einen zweiten chirurgiſchen Eingriff noihwendig Fritze zeigte
Da große Furcht die zeitweilig in Schwermuth ausartete
Da man einen Schritt der Verzweiflung von ihm befürchtete
wurde er von ſeinen Angehörigen ſorgfältig beobachtet Nichts
deſtoweniger gelang es ihm geſtern früh 4 Uhr ſich aus dem
Fenſter ſeines Schlafzimmers auf die Straße hinabzulaſſen Er
fuhr dann in einer Droſchke deren Kutſcher ihn kannte nach der
Mühlendammſchleuſe Dort ſah der Kutſcher wie ſein Fahrgaſt
ſich nachdem er den Wagen verloſſen hatte in die Spree ſtürzte
Verſuche dem Selbſtmörder Hilfe zu bringen wurden ſofori
angeſtellt waren aber vergeblich Man konnte nur ſeine Leiche
landen die dann nach dem Schauhaus übergeführt wurde

Gewinner geſucht Das Bankgeſchäft von Karl Heintze in
Berlin theilt mit daß der ſiebente Hauptgewinn der zweiten
Berliner Pferde Lotterie die am 14 und 15 d M ſtattſand
im Werthe von 7000 bisher nicht abgenommen worden iſt
Das Gewinnloos Nr 467,145 iſt am 25 reſp 26 Jan im Ge
ſchäftslokal von Heintze verkauft worden Da die Gewinne nach
einer gewiſſen Zeit verfallen ſo iſt dem glücklichen Gewinner überd
baldige Meldung anzuempfehlen

Die Entdeckung Nöntgens regtdie verſchiedenſten Forſchungen
an So meldet man jetzt aus Sonneberg der dortige Real
ſchuldirektor Dr Martin habe eine Vorrichtung erſonnen
mittels deren es ihm bereits gelungen ſei die im Jnnern einer
verſchloſſenen Ledertaſche oder einer Holzkiſte beſindlichen Gegen
ſtände dem menſchlichen Auge direkt ſichtbar zu machen Er
hofft ſeine Vorrichtung ſo weit zu vervollkommnen daß damit
auch das Jnnere menſchlicher Körpertheile ohne Anwendung
photographiſcher Hilfsmittel wird unterfücht werden können

Aus der Münchener Geſellſchaft Jn nächſter Zeit findet
vor der Civilkammer des Landgerichts in München eine Ver
handlung ſtatt welche beſonders in Theaterkreiſen großes Auf
ſehen erregen wird Eine Schauſpielerin die Gattin eines
höheren Oſſiziers hatte wie wir in der münchener Fr Pr
leſen mit dem noch unmündigen Sohne eines angeſehenen
Beamten ein Liebesverhältniß angeknüpft und nahm von dem
noch in den Kinderſchuhen ſteckenden Liebhaber allerlei koſtbare
Geſchenke an Der Vater deſſelben welcher ſchließlich dahinter
kam verlangte dieſe Geſchenke wieder heraus und als dies ohne
Erſolg war machte er die Sache bei Gericht anhängig

Gattenmörderiu Aus Pfaffenhofen wird über einen
brutalen Gattenmord berichtet Der 65 jährige Gürtler Georg
Schmid von Langenbruck kehrte abends 8 Uhr vom Wirthshauſe
heim und wurde von ſeiner etwa 59 Jahre alten Frau mit der
er erſt etwas über ein Jahr verheirathet iſt mit Vorwürfen
einpfangen Jn dem entſtandenen Wortwechſel holte die Frau
die als bitterböſes Weib bekaunt iſt einen Miſthaken und ſchlug
damit ihren Mann nieder ſo daß er ſofort bewußtlos blieb Jn
ſeiner blinden Wuth ſchlug das Weib fortwährend auf den Mann
ein ſo daß deſſen Schädel buchſtäblich zermalmit war Die Volks
ſtimme bezeichnete ſofort die Frau als Mörderin dieſe verſuchte
zu leugnen geſtand aber ſchließlich Der Mann hatte bei einer
nzwiſchen in Konkurs gerathenen Firma 3000 M Guthaben

welche die Frau verlockt hatten ihn zu heirathen Als das Geld
verloren war ſoll ſie wiederholt geäußert haben Das Geld iſt
hin jetzt mußt du auch hin werden glaubſt du ich hab dich

wegen deiner ſchelchen ſchiefen Füße geheirathet e

terin Die Statiſtik über die Verbreitungder am meiſten bekannten ſtenographiſchen Shyſteme hat nach dem
von der Stolz Schule ausgegangenen Deutſchen Stenographen
Kalender für dieſes Jahr ergeben für Gabelsberger 976 Vereine
mit 29,266 Mitgliedern davon entfallen 623 Vereine mit 14,862
Mitgliedern auf Norddeutſchland Die Stolz Schule zählt im
Ganzen 571 Vereine mit 16,637 Mitgliedern davon entfallen
auf Norddeutſchland 438 Vereine mit 12,337 Mitglledern Was
die Verbreitung in Preußen anbetrifft ſo verfügt daſelbſt die
Gabelsb Schule über 346 und die Stolz Schule über 358
Vereine Jn Deutſchland und dem Auslande zählen ferner
Arends 209 Vereine mit 4721 Mitgliedern Lehmann Steno
tachygr 165 Vereine mit 3758 Mitgliedern Schrey 332 Vereine
mit 6616 Mitgliedern Roller 252 Vereine mit 3896 Mitgliedern
Valten 91 Vereine mit 1311 Mitgliedern und Brauns 8 Vereine
mit 206 Mitgliedern

Ein deutſcher Erfinder in Amerika Aus Clinton Jndianag
wird berichtet Ein junger deutſcher Grobſchmied Namens
T W Kühn hat die Nachricht erhalten daß die engliſche
Regierung das Patent eines von ihm erfundenen verbeſſerten
Torpedos für 75,000 Dollars baar und eine neunjährige Rente
von 5000 Dollars für das Jahr gekauft hat Kühn hat früher
auf der deutſchen Flotte gedient Er hat ſeine ganzen Erſpar
niſſe dazu verwendet um ſeine Erfindung zu vervollſtändigen
und patentiren zu laſſen und war infolgedeſſen genöthigt ſein

Leben längere Zeit als gewöhnlicher Tagelöhner zu friſten

Er lernt weiter Aus Chriſtiania vom 23 Febr ſchreibt
man Zwei ſehr humoriſtiſche Barbiere wohnen in unſerer
Nachbarſtadt Gjövik Der eine erläßt jeden Tag in dortigen
Blättern die Anzeige daß er der einzige Varbfer in Gjövik ſei
welcher ausgelernt habe und der Zweite annonelrt eg in fettem
Druck darunter Jch bin der elnzige Barbier in Gjövik der

lernt ſo kange er lebt 9Schneeſtürme in Ungarn Aus mehreren Thellen Ungarns
werden Schueeverwehungen geuteldet Der Verkehr nach Finme
ſtockt vorläufig änzlich Jn Hermannſtadt ſind zahlreiche Ge
bäude ſchwer beſchädigt Jn Oedenburg fiel braungelber Schnee
deſſen chemiſche Unterſuchung ergab daß er Säure und mine
raliſche Veſtandtheile enthält die entweder von vulkanſſchen
Ausbrüchen oder zerſtäubten Meteoren herrühren Auch in
mehreren Dörfern bei Oedenburg fiel ſolcher Schnee nieder

Von Löwen zerriſſen Jn der italleniſchen Stadt Vereelli
entſtand eine es Panik unter den Jahrmarktsbeſuchern Ein
Wärter einer Menagerie war in den gewann getreten und
von dem Löwen zerriſſen worden Trotz zablreſcher Revolver
iſt lleß der Löwe erſt von ſeinem Opſer ab nachdem dieſes

zerfleiſcht und getödtet war
Ein gefundener Schatz Man telegraphirt aus Nizza

Geſtern wurde ein vergrabener Schatz im Werthe von 40,600
Vguet gende Es iſt dies ein Schmuck welcher vor zwei

ahren einer Miß Whate geſtohlen wurde

Ein eigenartiges Experiment wurde wie man aus Lon
don berlchtet dieſer Tage im Royal Aquarium Weſtminſter
erſolgreich zu Ende geführt indem ein Mann der ſich vor
30 Tagen in den n hatte hypnotiſiren laſſen in Gegenwart
einer ungeheuren Menſchenmenge wieder erweckt wurde Der
Mann hatte mehrere Pfund an Gewicht verloren und der Bart
war ihm gewachſen Jm übrigen ließ ſein Befinden nichts zu
wünſchen übrig als er erwachte bemerkte er er habe während
aerigennen Slieſta nicht geträumt fühle ſich aber entfſetzlich
ungrig
Ein Nörgler Gaſt Jch ſehe ja hier nur Sauce aber keinen
echt darin Kellner Gewiß Hecht iſt auch drin Gaſt
ch habe doch nicht Zeit hier erſt eine Stunde zu angeln
Jn Uniform Herr Lientenant was ſind Sie in rym

Civitverhältniß Reſervelientenant uſt Bl

Meteorologjſche Station zu Halle
26 Febr 27 Febr9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Mllimeler 752,9 753,5Thermomeler Celſſs 0,2Rel Feuchtlgkelt 99 94Winde No 1 NRNO 1Darimum der Temperamr am 26 Febr 3,79 C
Minimum in der Nacht vom 26 Febr zum 27 Febr 2,8 C
Nieder ſchläge am 27 Febr 7 Uhr morgens 0,0 n

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 26 Febr
8 Uhr morgens

e e
WindrichtnnSiatlonen Varom Wudlun Welter Tempe

m Elala 12 ratur C
Memel 775 OSO 3 heiterSlolnemünde 767 HOSO 3 halbbedeckt 5am burg 765 O 3 bedeckt Workum 765 O 1 bedeckt 2annover 763 ſtill bedeckt 2erlin J 765 OSO 4 bedeckt 4Breslan 766 SO 4 bedeckt 4Bamberg 758 NO 2 dedeckt 2München 756 O 2 bedeckt 5Wien 764 SSO 3 Schnee 3J 762 OSO 4 bedeckt 0e 751 ONO 8 bedeckt 0Pelersburg 781 SO 0 Nebel 15paranda 775 SW 4 halbbedeckt 5lockholn 777 SO 2 wolkenlos 4Kopenhagen 768 OSsO 5 bedecktet 765 SSO 3 woltig 2Kort 764 NNW 4 heiter 6Paris 762 N 1 wolkenlos hHandel Gewerbe und Verkehr

Der Aufsichtesrath der Bbank für Handel und I
dustrie Darmstädter Bank beschloss die Verthenlung
einer Dividende von 8 Proz für das abgelaufene Geschäfts
jahr vorzusehlagen Die Bank erzielte einen Reingewinn von
7,625,892 34 M 6,305,959 76 M 1894 Der Gewinn aus den
Obligationen und Aktien der im Jahre 1895 errichteten Süd
deutschen Eisenbahn Gesellschaft ist ſüt 1896 re
servirt

Weitere Dividenden Die Nordädeatsche Bank inHamburg wird auf das jetzt 40 Miliionen Aark betragende Aktien
Kapital für 1895 eine Pividende von 8 Proz vertheilen Der Braun
koblen Abbaun Verein Zum Fortsehritt in Menselwftz
schlägt auf die Stammaktien 7 Proz 1894 6 Proz auf die Prioritits
aktien 11 Proz 10 Proz Dividende vor Die Hannovers ehe
Gummikamm Compagnhie zahlt eine Dividende von 16 Proz
21 Proz im Vorj Der Aufsiehtsrath der Württembergisehen

Notenbank beantragt 3 Proz 1894 3 Proz Die Ver
einigten Hanfsehlaueh und Gummiwaaren Fabriken
evzielten in 1895 einen Robgewinn von 628,00 M 1894 464,013 und
einen Nettogewinn von 230,3014 M 126 115 AI Als Dividende werden
11 Proz 1894 9 Prog beantragt Die Aussiehten seien recht günstög

Bei der Providentia Frankfurter Versiecherungs
Gesellschaft Kommt eine Dividende von 26 M pro Aktie oder
15 Proz zur Veriheilung in 1694 42 Die Dividende der Rüek
versiebherungs Aktrien Gesellsehaft Providentia virg
40 pro Aktie oder 20 Proz betragen in 1894 40 M

Wolle Baumwolle
Liverpool 26 Febr Nachw 4 Uhr 25 Slinuten Baumwolte

Umeatz 12,000 davon für Spekutation und Exvort 1999 B Stietig
Middl amerikan Liefernngen Ruhig stetig Febr Alärz 4

Käuforpr März April 45 Verkäuferpr April Aſai 4 Käuferpr
Mai Juni 42 do Juni 4 r do Jul AugVerkäuferpr Aug Sept 47 e Käuferpr Sept Okt 42 do Okt Nov
4 Verkäuferpr Nov Dez 4 d Käuferpreis

uxzherieht der Hallesohen Bankirmen vom 27 Fevr

Dieu an eDividende ins Kurenom
für M lermin luües
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Hallerehe 49 Sladt Aul von 1662
ſ8 o 4 l 102,4083 Theater Anl von 16884 u o 3 h 101,75 ai nu Sia I6866 u o 3 102402 W 18892 v h 3 102 10 tAkener 3 u n lErfurter 2 u n e a 313 191,75

Halberstüdter 8 z 5 1i890 u 0 3 101,75
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e z m u 3 103,90 àe u u m 3a 0 32 t2z9 32 32 Int Seheine u u i 3 ew 49 Proviuzial Anleihe 4 102,50 5
52 3 D 5 3 102 3Kngppechafis Derufegenostentehaft
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udwig II Gewerkeehaft
Naumburger Braunkohlen
Waldauer Braunkohblen 4
Säechs Thür Braunk V T ehe v
Wersehea Weissenf Brk a
Zeitzer Varaff u Solarölkabr 59

4 101,50
a 100,25
4

4 104,25 B
4 103,0 0
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Sechuldv rückz à 103 5 s 106,25 6Lalleseche Bankvereins Aktien 1695 62 6 153 6
Spar u Vorschuss Bauk Aktien 1895 3 4 89 0Cönnern Alalzfubrik Aktien I189495 12 5
Cröllwitz Aktien Papierkabrik Akt 189495 10 4 196 0
Dörelew Rattmunnsd Braunk A I1894965 2 68 6
Eienburger Kattun Manufaktur Akt 180496 0 4 4 723
Feldechlöeschen Brauerei Aktien i es 4 67Glauzig Zuckerfabrik Aktien 188495 44Halleeche Hafenbahn Aktien re 18094 95 35
Hallesche Maschinentabrik Aktien 1894 28
Hallesche Strassenbahn Aktien 1894
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 1896951 9
Körbiedorf Zuekerfabrik Aktien 189495 0
Laudsberg MAalzfabrik Aktien 189495 8
NFaumburger Braunkohlen Aktien 186485 12
Niemberg Malzfabrik Aktien 169486 42

S 5 S o c

c c cPackhofs Akliien 16894 4Riebeck sehe Montanwerke Aktien 1809495 10
Sächs Thür Braunk St Aklien 1894 5
8üechs Thür Braunk St Pr Akiien 1804 6
Waldauer Braunkohlen St Aktien I1893/95
Werschen Weissent Braunk St Akt 189408 12
Zeitzer Mazechinenbr Akt Sebnede 189486 20
Zeitrer Parakf u Solaröltabrik Ak 189495Zuckerrafünerie Halle Aktien I160s e 6 135,25 0
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe wäKonsolidirte Plännerschaft Kuxe l 2602 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veretehen eieh in Mark für
ein Stück

Letzte Nachrichten
Schweres Brandunglück

Gueſen 27 Febr s Bei einem herte um
6 Uhr morgens ausgebrochenen Hau sbrande in der
Wilhemſtraße verbrannten eine Frau und 4 Kinder
beim Verſuche ſich durch Abſprung zu retten verünglückte
eine Frau tödtlich andere Perſonen erlitten theilweiſe
ſchwere theilweiſe geringere Verletzungen Der vermuthliche

94

Brandſtifter Kaufmann Otomanski wurde auf ded
Brandſtelle verhaftet
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Deutsche fſeſctrizitats Werſce zu Machen

Garbe Lahmeyer Co g
Abtheilung II

El TROMOTOREM
für

Elektrische Kraftübertragung
für jede Entfernung Spannung und Leistung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Gevehäft de
Herrn Reinhard Lämelmer alle a S

D SGSpecial Prospecte und Nachweislisten

I fabrik für Dlektromotoren und Dynamomaschinen
Grssrte SpPencoi a

L 0080 50 tg
dopp 25 einf 15 Einzel

ſchſhenng i
c

Unterricht Reviſionen Monats und tder thol Central Verein für Sachſen und Thüen e eS und Ziervögeln Ziehung am 16 März in den Kaiſerſälen ſind zu h e e e e überninmi F C Beyer Vuchbalter

be J c n C en e hre per erſt er e en a 8 Krukendergſtraße vrtimann Gr Ulrichſtr 5 aiſerſäle hKörigſir S in Hanne in Schubert Gr Klausſtraße r F ärber 61 und Reinigung Anna Sa erchin er h
J von Damen und in r n Sowris von NMöbel G le r L ß

9 stoffen jeder esanglehrerin hOriginal IHouben s Gasöfen Schülterin er ung
it Muschelreflektor hm eßeeter Nutzegett Wasch Anstalt Leipziger Str 54 II

Als bester Gas Ofen für Tüll und Mull Gardinen echte Spitzen ete r t E

d m Tun gr ee Wenn tn L 7 Se e ReinigungsAnstalt Ausverkauffür Gobelins Smyrna Velours und Brüsseler Teppiehe h ßG Houben Sohn Carl meines Cigarrenlagers 1AACIENXN 8 un J e urabrikant des Aachener Bage Ofens Färberei und Wäscherei für Federn h Umzug

wied Käur Cast allen Prätzen S Pre Swäß un de und Handschuhe ſchon anf 100 Stück re 3Paul Ras Cigarren h 9II A e JueriGr Ulrichſtraße 54 h g11 Am Markt II

Ganz friſche Rer Preis ſchriftà Mol G Pfo über 9 S3 S 43 SF H Krause ländliche Rußgeſügeluhtz Seibeigerſtrane 96 S Pr eiſe ermäßigt Abgabeſtelle gegen Erſtattung der n ſt
h e Druckkoſten von 25 9 und 5 Porto a CS W la chem reine Ko hl enſänre ſir den der r ne ee ammer der Provinz Sachſen und derS flüſſtge es Staaten bei C Vogler LS J im leichten 8 10 und 20 Kilo StahlFlaſchen billigſt Halle a/S Wilhelmſtraße 81 und bei Jm E 7 Bei feſten Abſ enden r Fr Kohl Königſtraße 4 rW tas e g d Guterhalt S Lanube zu lanſenNto Engroziege flüſſ Kohlenſäure l geſucht Off Gr Steiuftr i0 pt n z

e n I
e 90e T

d e nS e n
e a

WJulius Löwinverg Halle a S
Mannfackur und Modewaaren Hpecialität Reste

Gr Ulrichstrasse 20 I Etage
In nüchſten Tagen treffen bedeutende Poſten I 2außerordentlich billiger Waren

aus perſönlichen Einkäufen beſonders vortheilhafter Gelegenheitskänfe ein deren Ankunft ich noch näher anzeigen werde 5 de

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Mit 2 Beiblättern zeDruck und Verlag von Otto Hendel
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